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9.3.2 Messwertaufnehmer 
 

 

Warnung - Gefahren durch elektrischen Strom! 
Bei geöffnetem Gehäuse ist der EMV-Schutz eingeschränkt und der Berührungsschutz 
aufgehoben. 
• Alle Anschlussleitungen müssen spannungsfrei sein. 

 

 
Abb. 51 

Den Tausch des Messwertaufnehmers wie folgt beschrieben vornehmen: 

1. Hilfsenergie abschalten. 

2. Gehäusedeckel (1) öffnen. 

3. Signalkabel abklemmen (ggf. Vergussmasse entfernen). 

4. Neuen Messwertaufnehmer unter Beachtung der Einbauvorschriften montieren. 

5. Elektrischen Anschluss gemäß Anschlussplan vornehmen. 

6. Gehäusedeckel (1) schließen. 

7. Systemdaten laden (siehe Kapitel „9.3.3 Laden der Systemdaten“). 
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9.3.3 Laden der Systemdaten 
 

1. Hilfsenergie wieder einschalten. Nach dem Einschalten der Hilfsenergie erscheinen in der 
LCD-Anzeige nacheinander die folgenden Meldungen: 

 

 
Abb. 52  

 

2. Das Laden der Systemdaten wie folgt beschrieben vornehmen: 

Nach dem Wechsel des kompletten Messumformers oder der Messumformerelektronik 

„Messumf“ durch Drücken der ◄ Taste auswählen. Die Kalibrierdaten des 
Messwertaufnehmers und die Einstellungen des Messumformers werden aus dem 
SensorMemory1) in den Messumformer geladen. 

Nach dem Wechsel des Messwertaufnehmers (Sensor) 

„Sensor“ durch Drücken der ► Taste auswählen. Die Kalibrierdaten des Messwertaufnehmers 
und die Einstellungen des Messumformers werden aus dem SensorMemory1) in den 
Messumformer geladen. 

 

3. Der Durchflussmesser ist jetzt wieder betriebsbereit. 

 
1) Das SensorMemory ist ein im Messwertaufnehmer eingebauter Datenspeicher 
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10 Ersatzteilliste 
 
  

10.1 Sicherungen der Messumformerelektronik 
 

G00690-01

1
1 2

 
Abb. 53  

Nr. Benennung Bestellnummer 
1  Sicherung für Hilfsenergieversorgung (1,0 A) D151B003U05 
2  Sicherung für Spulenstromkreis im Feldgehäuse (0,25 A) D151B003U02 

 
10.2 Ersatzteile für Kompaktausführung 
 

 
Abb. 54  

Nr. Benennung Bestellnummer 
1  Kabelverschraubung M20 x 1,5 D150A008U15 
2  Gehäusedeckel mit Schauglas D612A197U01 
3  O-Ring 118 x 3,7 (verdeckt) D101A034U05 
4  Gehäusedeckel ohne Schauglas D379D172U01 
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10.3 Ersatzteile für Ausführung mit externem Messumformer 
 

10.3.1 Feldgehäuse 
 

 
Abb. 55  

Nr. Benennung Bestellnummer 
1  Feldgehäuse, ohne Messumformereinschub und Kontakt-Board D641A033U06 
2  Schraube D004G108AU01 
3  Federscheibe D085D020AU20 
4  Deckel für Anschlussraum D641A029U01 
5  Kontakt-Board komplett D682A016U01 
6  Kabelverschraubung M20 x 1,5 D150A008U15 
7  Abdeckung für Hilfsenergieanschluss (nicht dargestellt) D355H303U01 
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10.3.2 Messwertaufnehmer 
 

 
Abb. 56  

Nr. Benennung Bestellnummer 

  für Modell FEH für Modell FEP 
1  O-Ring D101A034U06 D101A034U06 
2  Anschlussplatine (ohne Vorverstärker) D685A1090U01 D685A1090U01 
 Anschlussplatine (mit Vorverstärker) D685A1089U01 D685A1089U01 
3  Gehäusedeckel D379D179U01 D379D174U01 
4  Kabelverschraubung M20 x 1,5 D150A008U15 D150A008U15 
5  Anschlusskasten Unterteil M20 x 1,5 D612A202U07 D612A202U01 
 Anschlusskasten Unterteil 1/2“ NPT D612A202U08 D612A202U02 
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11 Systemeigenschaften 
 
 Wechsel ein-auf zweispaltig 
A 

11.1 Allgemeines 
 
 

11.1.1 Referenzbedingungen gemäß EN 29104 
 

Messstofftemperatur 20 °C (68 °F) ± 2 K 
Umgebungstemperatur 20 °C (68 °F) ± 2 K 
Hilfsenergie Nennspannung lt. Typenschild 

Un ± 1 %, Frequenz f ± 1 % 

Installationsbedingungen - Im Vorlauf > 10 x DN 
gerade Rohrstrecke. 

- Im Nachlauf > 5 x DN 
gerade Rohrstrecke. 

Aufwärmphase 30 min 
 
 

11.1.2 Maximale Messabweichung 
 

Impulsausgang 
- Standard Kalibrierung: 
 ± 0,4 % vom Messwert, ± 0,02 % QmaxDN 

- Optionale Kalibrierung: 
 ± 0,2 % vom Messwert, ± 0,02 % QmaxDN 

QmaxDN siehe Tabelle im Kapitel 6.4 „Nennweite, Messbereich“. 

 

 
Abb. 57 
 

 
Y Genauigkeit ± vom Messwert in [%] 

X Fließgeschwindigkeit v in [m/s], Q / QmaxDN [%] 
 
Einfluss des Analogausgangs 
Wie Impulsausgang zuzüglich ± 0,1 % vom Messwert + 0,01 mA. 
 
 

11.2 Wiederholbarkeit, Ansprechzeit 
 

Wiederholbarkeit ≤ 0,11 % vom Messwert, tmess = 100 s, 
v = 0,5 ... 10 m/s 

Ansprechzeit Als Sprungfunktion 0 ... 99 % 
5 τ ≥ 200 ms bei 25 Hz Erregerfrequenz 
5 τ ≥ 400 ms bei 12,5 Hz Erregerfrequenz 

 
 

 
 

11.3 Messumformer 
 

11.3.1 Elektrische Eigenschaften 
 

Hilfsenergie AC: 100 ... 230 V (-15 % / +10 %) 
AC: 24 V (-30 % / +10 %) 
DC: 24 V (-30 % / +30 %),  
Oberwelligkeit: < 5 % 

Netzfrequenz 47 ... 64 Hz 
Erregerfrequenz 6 1/4 Hz, 7 1/2 Hz, 12 1/2 Hz, 15 Hz, 

25 Hz, 30 Hz (50 / 60 Hz Hilfsenergie) 
Leistungsaufnahme S ≤ 20 VA (Messwertaufnehmer 

einschließlich Messumformer) 
Elektr. Anschluss Schraubklemmen 

 

11.3.1.1 Ein- / Ausgänge 

Trennung Ein- / Ausgänge 
Stromausgang, Digitalausgang DO1, DO2 und Digitaleingang sind 
vom Messwertaufnehmer-Eingangskreis und untereinander 
galvanisch getrennt. 
 

11.3.1.2 Leerrohrdetektion 
Die Funktion „Leerrohrdetektion” erfordert:  
Eine Leitfähigkeit des zu messenden Mediums von  ≥ 20 µS/cm, eine 
Signalkabellänge von  ≤ 50 m (164 ft), eine Nennweite DN ≥ DN 10 
und es darf kein Vorverstärker vorhanden sein. 
 
 

11.3.2 Mechanische Eigenschaften 
 

Kompaktausführung 
(Messumformer direkt auf dem Messwertaufnehmer montiert) 
Gehäuse Alu-Guss, lackiert 
Lackierung Farbanstrich ≥ 80 µm dick, RAL 9002 

Hellgrau 
Kabelverschraubung Polyamid 
Ausführung mit externem Messumformer 
Gehäuse Alu-Guss, lackiert 
Lackierung Farbanstrich ≥ 80 µm dick, Mittelteil 

RAL 7012 Dunkelgrau, Frontdeckel / 
Rückdeckel RAL 9002 Hellgrau 

Kabelverschraubung Polyamid 
Gewicht 4,5 kg (9,92 lb) 

 
 

11.3.2.1 Lagertemperatur, Umgebungstemperatur 

Umgebungstemperatur 
-20 ... 60 °C (-4 ... 140 °F) standard 
-40 ... 60 °C (-40 ... 140 °F) erweitert 
Lagertemperatur 
-20 ... 70 °C (-4 ... 158 °F) 
 

11.3.2.2 Schutzart Messumformergehäuse 
IP 65, IP 67, NEMA 4X 
 

11.3.2.3 Vibration in Anlehnung an EN 60068-2 
Messumformer 
• Im Bereich 10 ... 58 Hz max. 0,15 mm (0,006 inch) Auslenkung* 
• Im Bereich 58 ... 150 Hz max. 2 g Beschleunigung* 
* = Spitzenbelastung 
 
 Wechsel ein-auf zweispaltig 
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12 Funktionstechnische Eigenschaften - Flowcont FN 
 
 Wechsel ein-auf zweispaltig 
 

12.1 Messwertaufnehmer 
 

12.1.1 Schutzart gemäß EN 60529 
 

IP 65, P 67, NEMA 4X 
IP 68 (nur für externen Messwertaufnehmer) 
 

12.1.2 Rohrleitungsvibration in Anlehnung an 
EN 60068-2-6 

 

Für Kompaktgerät gilt:  
(Messumformer direkt auf dem Messwertaufnehmer montiert) 
• Im Bereich 10 ... 58 Hz max. 0,15 mm (0,006 inch) Auslenkung  
• Im Bereich 58... 150 Hz max. 2 g Beschleunigung 
 
Für Geräte mit separatem Messumformer gilt: 
Messumformer 
• Im Bereich 10 ... 58 Hz max. 0,15 mm (0,006 inch) Auslenkung 
• Im Bereich 58 ... 150 Hz max. 2 g Beschleunigung 
Messwertaufnehmer 
• Im Bereich 10 ... 58 Hz max. 0,15 mm (0,006 inch) Auslenkung 
• Im Bereich 58 ... 150 Hz max. 2 g Beschleunigung 
 

12.1.3 Baulänge 
 

Die Flanschgeräte entsprechen den nach VDI/VDE 2641, ISO 13359 
oder nach DVGW (Arbeitsblatt W420, Bauart WP, ISO 4064 kurz) 
festgelegten Einbaulängen. 
 

12.1.4 Signalkabel (nur bei externem 
Messumformer) 

 

5 m (16,4 ft) Kabel sind im Lieferumfang enthalten.  
Werden mehr als 5 m (16,4 ft) benötigt, kann das Kabel unter der 
Bestellnummer D173D027U01 bezogen werden. 
Bei der Messumformerausführung für den Einsatz in Zone 1, Div 1 
(Modell FET325) sind 10 m (32,8 ft) Signalkabel fest am 
Messumformer angeschlossen. 
 
Vorverstärker 
Max. Signalkabellänge zwischen Messwertaufnehmer und 
Messumformer: 
a) ohne Vorverstärker: 
• max. 50 m (164 ft) bei Leitfähigkeit ≥ 5 µS/cm 
Für Kabellängen > 50 m (164 ft) wird ein Vorverstärker benötigt. 
b) mit Vorverstärker 
• max. 200 m (656 ft) bei Leitfähigkeit ≥ 5 µS/cm 
 

12.1.5 Temperaturbereich 
 

Lagertemperatur 
-20 ... 70 °C (-4 ... 158 °F) 
 

 
Min. zul. Druck in Abhängigkeit der Messstofftemperatur: 
Auskleidung Nennweite PBetrieb 

mbar abs. 
bei TBetrieb 1) 

Hartgummi 15 ... 2000 
(1/2 ... 80") 

0  < 90 °C (194 °F) 

Weichgummi 50 ... 2000 
(2 ... 80") 

0  < 60 °C (140 °F) 

PTFE  
KTW 
zugelassen 

10 ... 600 
(3/8 ... 24") 

270 
400 
500 

 < 20 °C (68 °F) 
< 100 °C (212 °F)
< 130 °C (266 °F)

Dick PTFE 
Hochtemp. 
Ausführung 

25 … 80 
100 … 250 

300 

0 
67 
27 

 < 180 °C (356 °F)
< 180 °C (356 °F)
< 180 °C (356 °F)

PFA 3 ... 200 
(1/10 ... 8") 

0  < 180 °C (356 °F)

ETFE 25 ... 1000 
(1 ... 40") 

100  < 130 °C (266 °F)

1) Höhere Temperaturen für CIP/SIP Reinigung sind für eine begrenzte Dauer zulässig, 
siehe Tabelle „Max. zulässige Reinigungstemperatur“. 

 
Max. zulässige Reinigungstemperatur: 
CIP-Reinigung Auskleidung 

Aufnehmer 
Tmax  Tmax-

Minuten
TUmg. 

Dampfreinigung PTFE, PFA 150 °C 
(302 °F) 

60 25 °C 
(77 °F) 

Flüssigkeiten PTFE, PFA 140 °C 
(284 °F) 

60 25 °C 
(77 °F) 

Ist die Umgebungstemperatur > 25 °C, ist die Differenz von der max. 
Reinigungstemperatur abzuziehen. Tmax - Δ °C. 

( Δ °C = TUmgeb - 25 °C)  

 
 

Wechsel ein-auf zweispaltig 
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Max. Umgebungstemperatur in Abhängigkeit der Messstofftemperatur: 

 

Wichtig 
Bei Verwendung des Gerätes in explosionsgefährdeten Bereichen sind die zusätzlichen Temperaturangaben im 
Kapitel „Ex-relevante technische Daten“ im Datenblatt bzw. den separaten Ex-Sicherheitshinweisen 
(SM/FEP300/FEH300/ATEX/IECEX) bzw. (SM/FEP300/FEH300/FM/CSA) zu beachten. 

Standardtemperaturausführung

Umgebungstemperatur Messstofftemperatur Auskleidung Flanschmaterial 
min. Temp. max. Temp. min. Temp. max. Temp. 

Hartgummi Stahl -10 °C (14°F) 60 °C (140 °F) -10 °C (14°F) 90 °C (194 °F) 

Hartgummi Edelstahl -15 °C (5 °F) 60 °C (140 °F) -15 °C (5 °F) 90 °C (194 °F) 

Weichgummi Stahl -10 °C (14°F) 60 °C (140 °F) -10 °C (14°F) 60 °C (140 °F) 

Weichgummi Edelstahl -15 °C (5 °F) 60 °C (140 °F) -15 °C (5 °F) 60 °C (140 °F) 

PTFE Stahl -10 °C (14°F) 
60 °C (140 °F) 
45 °C (113 °F) 

-10 °C (14°F) 
90 °C (194 °F) 

130 °C (266 °F) 

PTFE Edelstahl -20 °C (-4 °F) 
60 °C (140 °F) 
45 °C (113 °F) 

-25 °C (-13 °F) 
90 °C (194 °F) 

130 °C (266 °F) 

PFA 1) Stahl -10 °C (14°F) 
60 °C (140 °F) 
45 °C (113 °F) 

-10 °C (14°F) 
90 °C (194 °F) 

130 °C (266 °F) 

PFA 1) Edelstahl -20 °C (-4 °F) 
60 °C (140 °F) 
45 °C (113 °F) 

-25 °C (-13 °F) 
90 °C (194 °F) 

130 °C (266 °F) 

Dick PTFE 2) Stahl -10 °C (14°F) 
60 °C (140 °F) 
45 °C (113 °F) 

-10 °C (14°F) 
90 °C (194 °F) 

130 °C (266 °F) 

Dick PTFE 2) Edelstahl -20 °C (-4 °F) 
60 °C (140 °F) 
45 °C (113 °F) 

-25 °C (-13 °F) 
90 °C (194 °F) 

130 °C (266 °F) 

ETFE 3) Stahl -10 °C (14°F) 
60 °C (140 °F) 
45 °C (113 °F) 

-10 °C (14°F) 
90 °C (194 °F) 

130 °C (266 °F) 

ETFE 3) Edelstahl -20 °C (-4 °F) 
60 °C (140 °F) 
45 °C (113 °F) 

-25 °C (-13 °F) 
90 °C (194 °F) 

130 °C (266 °F) 
 
  

Hochtemperaturausführung 
Umgebungstemperatur Messstofftemperatur 

Auskleidung Flanschmaterial 
min. Temp. max. Temp. min. Temp. max. Temp. 

PFA 1) Stahl -10 °C (14°F) 60 °C (140 °F) -10 °C (14°F) 180 °C (356 °F) 

PFA 1) Edelstahl -20 °C (-4 °F) 60 °C (140 °F) -20 °C (-13 °F) 180 °C (356 °F) 

Dick PTFE 2) Stahl -10 °C (14°F) 60 °C (140 °F) -10 °C (14°F) 180 °C (356 °F) 

Dick PTFE 2) Edelstahl -20 °C (-4 °F) 60 °C (140 °F) -20 °C (-13 °F) 180 °C (356 °F) 

ETFE 3) Stahl -10 °C (14°F) 60 °C (140 °F) -10 °C (14°F) 130 °C (266 °F) 

ETFE 3) Edelstahl -20 °C (-4 °F) 60 °C (140 °F) -20 °C (-13 °F) 130 °C (266 °F) 

 
1) PFA (Hochtemperaturausführung) erhältlich für Nennweite ≥ DN 10,  
2) Dick PTFE erhältlich für Nennweite ≥ DN 25,  
3) ETFE erhältlich für Nennweite ≥ DN 25 
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Wichtig 
Bei Verwendung des Gerätes in explosionsgefährdeten Bereichen sind die zusätzlichen Temperaturangaben im 
Kapitel „Ex-relevante technische Daten“ im Datenblatt bzw. den separaten Ex-Sicherheitshinweisen 
(SM/FEP300/FEH300/ATEX/IECEX) bzw. (SM/FEP300/FEH300/FM/CSA) zu beachten. 

 
Standardtemperaturausführung

Umgebungstemperatur Messstofftemperatur 
Auskleidung Flanschmaterial 

min. Temp. max. Temp. min. Temp. max. Temp. 
Hartgummi Stahl -10 °C (14°F) 60 °C (140 °F) -10 °C (14°F) 90 °C (194 °F) 

Hartgummi Edelstahl -15 °C (5 °F) 60 °C (140 °F) -15 °C (5 °F) 90 °C (194 °F) 

Weichgummi Stahl -10 °C (14°F) 60 °C (140 °F) -10 °C (14°F) 60 °C (140 °F) 

Weichgummi Edelstahl -15 °C (5 °F) 60 °C (140 °F) -15 °C (5 °F) 60 °C (140 °F) 

PTFE Stahl -10 °C (14°F) 60 °C (140 °F) -10 °C (14°F) 130 °C (266 °F) 

PTFE Edelstahl -25 °C (-13 °F) 60 °C (140 °F) -25 °C (-13 °F) 130 °C (266 °F) 

PFA 1) Stahl -10 °C (14°F) 60 °C (140 °F) -10 °C (14°F) 130 °C (266 °F) 

PFA 1) Edelstahl -25 °C (-13 °F) 60 °C (140 °F) -25 °C (-13 °F) 130 °C (266 °F) 

Dick PTFE 2) Stahl -10 °C (14°F) 60 °C (140 °F) -10 °C (14°F) 130 °C (266 °F) 

Dick PTFE 2) Edelstahl -25 °C (-13 °F) 60 °C (140 °F) -25 °C (-13 °F) 130 °C (266 °F) 

ETFE 3) Stahl -10 °C (14°F) 60 °C (140 °F) -10 °C (14°F) 130 °C (266 °F) 

ETFE 3) Edelstahl -25 °C (-13 °F) 60 °C (140 °F) -25 °C (-13 °F) 130 °C (266 °F) 

 
Hochtemperaturausführung 

Umgebungstemperatur Messstofftemperatur 
Auskleidung Flanschmaterial 

min. Temp. max. Temp. min. Temp. max. Temp. 

PFA 1) Stahl -10 °C (14°F) 60 °C (140 °F) -10 °C (14°F) 180 °C (356 °F) 

PFA 1) Edelstahl -25 °C (-13 °F) 60 °C (140 °F) -25 °C (-13 °F) 180 °C (356 °F) 

Dick PTFE 2) Stahl -10 °C (14°F) 60 °C (140 °F) -10 °C (14°F) 180 °C (356 °F) 

Dick PTFE 2) Edelstahl -25 °C (-13 °F) 60 °C (140 °F) -25 °C (-13 °F) 180 °C (356 °F) 

ETFE 3) Stahl -10 °C (14°F) 60 °C (140 °F) -10 °C (14°F) 130 °C (266 °F) 

ETFE 3) Edelstahl -25 °C (-13 °F) 60 °C (140 °F) -25 °C (-13 °F) 130 °C (266 °F) 

 
1) PFA (Hochtemperaturausführung) erhältlich für Nennweite ≥ DN 10,  
2) Dick PTFE erhältlich für Nennweite ≥ DN 25,  
3) ETFE erhältlich für Nennweite ≥ DN 25 
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 Wechsel ein-auf zweispaltig 
 

12.1.6 Werkstoffbelastung 
 

Begrenzungen der zulässigen Fluidtemperatur (TS) und des 
zulässigen Druckes (PS) ergeben sich durch den eingesetzten 
Auskleidungs- und Flanschwerkstoff des Gerätes (siehe Typenschild 
des Gerätes). 
 
DIN-Flansch Edelstahl 1.4571 [316Ti] bis DN 600 (24") 
 

Abb. 58 
 
ASME Flansch Edelstahl 1.4571 [316TI] bis DN 300 (12”) 
(CL150/300) bis DN 1000 (40”) (CL150) 

Abb. 59 
 

 
DIN-Flansch Stahl bis DN 600 (24”) 

Abb. 60 
 

 
ASME Flansch Stahl bis DN 300 (12") (CL150/300) bis DN 1000 
(40") (CL150) 

Abb. 61 
 

 
JIS 10K-B2210 Flansch 

Nennweite Material PN TS PS 
32 ... 100 
(1 1/4 ... 4") 

Edelstahl 
1.4571-
[316Ti] 

10 -25 ... 180 °C 
(-13 ... 356 °F) 

10 bar 
(145 psi) 

32 ... 100 
(1 1/4 ... 4") 

Stahl 10 -25 ... 180 °C 
(14 ... 356 °F) 

10 bar 
(145 psi) 

 
DIN-Flansch Edelstahl 1.4571 [316Ti] DN 700 (28") bis 
DN 1000 (40") 

G00219
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Abb. 62 
 

 
DIN-Flansch Stahl DN 700 (28") bis DN 1000 (40") 

G00220
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Abb. 63 
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12.1.7 Messwertaufnehmer 
 

Messstoffberührte Teile 
Teil Standard Option 
Auskleidung PTFE, PFA, ETFE, 

Hartgummi, 
Weichgummi 

– 

Mess- und 
Erdungselektrode 
bei: 

 

 
- Hartgummi  

- Weichgummi 

Edelstahl 1.4571 
[316Ti] 

Hastelloy B-3 (2.4600), 
Hastelloy C-4 (2.4610), 
Titan, Tantal, Platin-
Iridium, 1.4539 [904L] 

- PTFE, PFA, 
ETFE 

Edelstahl 1.4539 
[904L]  
 

Edelstahl 1.4571 [316Ti] 
Hast. C-4 (2.4610) 
Hast. B-3 (2.4600) 
Titan, Tantal, Platin-Iridium

Erdungsscheibe Edelstahl 1.4571 
[316Ti] 

Auf Anfrage 

Schutzscheibe Edelstahl 1.4571 
[316Ti] 

Auf Anfrage 

 
Nicht messstoffberührte Teile 
 Standard Option 

  

Edelstahl 1.4571 
[316Ti] (standard) 

 

Stahl (verzinkt)  

DIN/EN Flansch: 
RST37/ST52/C22-8 

Edelstahl 1.4571 [316Ti] 

Flansch 
DN 3 ... 15 
(1/10 ... 1/2") 
DN 20 ... 400 
(3/4 ... 16") 

ASME Flansch: 
A105/C21 

 

Stahl (lackiert)  

DIN/EN Flansch: 
RST37/ST52/C22-8 

Edelstahl 1.4571 [316Ti] 

DN 450 ... 2000 
(18 ... 80") 

ASME Flansch: 
A105/C21 

 

 
Messwertaufnehmergehäuse 
 Standard Option 
Gehäuse 
DN 3 ... 400 
(1/10 ... 16") 

Zweischalengehäuse Alu-Guss, 
lackiert, Farbanstrich, ≥ 80 µm 
dick, RAL 9002 

– 

DN 450 ... 2000 
(18 ... 80") 

Stahl-Schweißkonstruktion, 
lackiert, Farbanstrich, ≥ 80 µm 
dick, RAL 9002 

– 

Anschlusskasten Alu-Legierung, lackiert, ≥ 80 µm 
dick, hellgrau, RAL 9002 

– 

Messrohr Niro W.-Nr. 1.4301 – 
PG-
Verschraubung 

Polyamid – 

 
 

 
 

Wechsel ein-auf zweispaltig 
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13 Funktionstechnische Eigenschaften - Flowcont LN 
 
 Wechsel ein-auf zweispaltig 
 

13.1 Messwertaufnehmer 
 

13.1.1 Schutzart gemäß EN 60529 
 

IP 65, IP 67, NEMA 4X 
IP 68 (nur für externen Messaufnehmer) 
 

13.1.2 Rohrleitungsvibration in Anlehnung an 
EN 60068-2-6 

 

Für Kompaktgerät gilt:  
(Messumformer direkt auf dem Messwertaufnehmer montiert) 
• Im Bereich 10 ... 58 Hz max. 0,15 mm (0,006 inch) Auslenkung  
• Im Bereich 58 ... 150 Hz max. 2 g Beschleunigung 
 
Für Geräte mit separatem Messumformer gilt: 
Messumformer 
• Im Bereich 10 ... 58 Hz max. 0,15 mm (0,006 inch) Auslenkung 
• Im Bereich 58 ... 150 Hz max. 2 g Beschleunigung 
Messwertaufnehmer 
• Im Bereich 10 ... 58 Hz max. 0,15 mm (0,006 inch) Auslenkung 
• Im Bereich 58 ... 150 Hz max. 2 g Beschleunigung 
 

13.1.3 Baulänge 
 

Die Flanschgeräte entsprechen den nach VDI/VDE 2641, ISO 13359 
oder nach DVGW (Arbeitsblatt W420, Bauart WP, ISO 4064 kurz) 
festgelegten Einbaulängen. 
 

13.1.4 Signalkabel (nur bei externem 
Messumformer) 

 

5 m (16,4 ft) Kabel sind im Lieferumfang enthalten.  
Werden mehr als 5 m (16,4 ft) benötigt, kann das Kabel unter der 
Bestellnummer D173D027U01 bezogen werden. 
 
Vorverstärker 
Max. Signalkabellänge zwischen Messwertaufnehmer und 
Messumformer: 
a) ohne Vorverstärker: 
• max. 50 m (164 ft) bei Leitfähigkeit ≥ 5 µS/cm 
Für Kabellängen > 50 m (164 ft) wird ein Vorverstärker benötigt. 
b) mit Vorverstärker 
• max. 200 m (656 ft) bei Leitfähigkeit ≥ 5 µS/cm 
 

13.1.5 Temperaturbereich 
 

Lagertemperatur 
- 20 ... 70 °C (-4 ... 158 °F) 
 

 

Min. zul. Druck in Abhängigkeit der Messstofftemperatur 
Auskleidung Nennweite PBetrieb 

mbar abs. 
bei TBetrieb* 

PFA 3 ... 100 
(1/10 ... 4") 

0  < 180 °C (356 °F)

* Höhere Temperaturen für CIP/SIP Reinigung sind für eine 
begrenzte Dauer zulässig, siehe Tabelle „Max. zulässige 
Reinigungstemperatur“. 
 
Max. zulässige Reinigungstemperatur 
CIP-Reinigung Auskleidung 

Messwert-
aufnehmer 

Tmax  Tmax-

Minuten
TUmg. 

Dampfreinigung PFA 150 °C 
(302 °F) 

60 25 °C 
(77 °F) 

Flüssigkeiten PFA 140 °C 
(284 °F) 

60 25 °C 
(77 °F) 

Ist die Umgebungstemperatur > 25 °C, ist die Differenz von der max. 
Reinigungstemperatur abzuziehen. Tmax - Δ °C. 

( Δ °C = TUmgeb - 25 °C)  

 
Max. zulässige Schocktemperatur 
Auskleidung Temp. Schock max. 

Temp. Diff. °C 
Temp.-Gradient 

°C / min 
PFA beliebig beliebig 
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Max. Umgebungstemperatur in Abhängigkeit der Messstofftemperatur 

 

Wichtig 
Bei Verwendung des Gerätes in explosionsgefährdeten Bereichen sind die zusätzlichen Temperaturangaben im 
Kapitel „Ex-relevante technische Daten“ im Datenblatt bzw. den separaten Ex-Sicherheitshinweisen 
(SM/FEP300/FEH300/ATEX/IECEX) bzw. (SM/FEP300/FEH300/FM/CSA) zu beachten. 

 
Standardtemperaturausführung

Umgebungstemperatur Messstofftemperatur Auskleidung Prozess-
anschluss min. Temp max. Temp min. Temp max. Temp 

PFA Flansch -20 °C (-4 °F) 
60 °C (140 °F) 
40 °C (104 °F) 

-25 °C (-13 °F) 
100 °C (212 °F) 
130 °C (266 °F) 

PFA Variable-
Prozessanschlüsse -20 °C (-4 °F) 

60 °C (140 °F) 
40 °C (104 °F) 

-25 °C (-13 °F) 
100 °C (212 °F) 
130 °C (266 °F) 

 
  

Hochtemperaturausführung 
Umgebungstemperatur Messstofftemperatur 

Auskleidung Prozess-
anschluss min. Temp max. Temp min. Temp max. Temp 

PFA Flansch -20 °C (-4 °F) 60 °C (140 °F) -25 °C (-13 °F) 180 °C (356 °F) 
 
Bemerkung:  
PFA (Hochtemperaturausführung) erhältlich für Nennweite ≥ DN 10,  
 
Standardtemperaturausführung

Umgebungstemperatur Messstofftemperatur 
Auskleidung Prozess-

anschluss min. Temp max. Temp min. Temp max. Temp 

PFA Flansch -25 °C (-13 °F) 
60 °C (140 °F) 
40 °C (104 °F) 

-25 °C (-13 °F) 
100 °C (212 °F) 
130 °C (266 °F) 

PFA Variable-
Prozessanschlüsse -25 °C (-13 °F) 

60 °C (140 °F) 
40 °C (104 °F) 

-25 °C (-13 °F) 
100 °C (212 °F) 
130 °C (266 °F) 

 
Hochtemperaturausführung 

Umgebungstemperatur Messstofftemperatur 
Auskleidung Prozess-

anschluss min. Temp max. Temp min. Temp max. Temp 

PFA Flansch -25 °C (-13 °F) 60 °C (140 °F) -25 °C (-13 °F) 180 °C (356 °F) 
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13.1.6 Werkstoffbelastung 
 

Begrenzungen der zulässigen Fluidtemperatur (TS) und des 
zulässigen Druckes (PS) ergeben sich durch den eingesetzten 
Auskleidungs- und Flanschwerkstoff des Gerätes (siehe Typenschild 
des Gerätes). 
 

Prozess-
anschluss 

Nennweite PSma
x bar 
(PSI) 

TS 

Zwischenflansch DN 3 ... 50 
(1/10 ... 2“) 

40 
(580) 

-25 ... 130 °C 
(-13 ... 266 °F) 

 DN 65 ... 100 
(2 1/2 ... 4“) 

16 
(232) 

 

Schweißstutzen DN 3 ... 40 
(1/10 ... 1 1/2“) 

40 
(580) 

-25 ... 130 °C 
(-13 ... 266 °F) 

 DN 50, DN 80 
(2“, 3“) 

16 
(232) 

 

 DN 65, DN 100 
(2 1/2“, 4“) 

10 
(145) 

 

Rohrverschraubung 
nach DIN 11851 

DN 3 ... 40 
(1/10 ... 1 1/2“) 

40 
(580) 

-25 ... 130 °C 
(-13 ... 266 °F) 

 DN 50, DN 80 
(2“, 3“) 

16 
(232) 

 

 DN 65, DN 100 
(2 1/2“, 4“) 

10 
(145) 

 

Tri-Clamp 
DIN 32676 

DN 3 ... 50 
(1/10 ... 2“) 

16 
(232) 

-25 ... 121 °C 
(-13 ... 250 °F) 

 DN 65 ... 100 
(2 1/2 ... 4“) 

10 
(145) 

 

Tri-Clamp 
ASME BPE 

DN 3 ... 100 
(1/10 ... 4“) 

10 
(145) 

-25 ... 130 °C 
(-13 ... 266 °F) 

Außengewinde 
ISO 228 

DN 3 ... 25 
(1/10 ... 1“) 

16 
(232) 

-25 ... 130 °C 
(-13 ... 266 °F) 

OD Tubing DN 3 ... 100 
(1/10 ... 4“) 

10 
(145) 

-25 ... 130 °C 
(-13 ... 266 °F) 

 
DIN-Flansch Edelstahl 1.4571 [316Ti] bis DN 100 (4") 

G00215
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Abb. 64 
 

 

ASME Flansch Edelstahl 1.4571 [316TI] bis DN 100 (4”) 
(CL150 / 300) 
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Abb. 65 
 
 

Höhere Temperaturen für CIP / SIP Reinigung sind für eine 
begrenzte Dauer zulässig, siehe Tabelle „Max. zulässige 
Reinigungstemperatur“. 
 
JIS 10K-B2210 Flansch 

Nennweite Material PN TS PS [bar] 
25 ... 100 
(1 ... 4") 

Edelstahl 
1.4571-
[316Ti] 

10 -25 ... 180 °C 
(-13 ... 356 °F) 

10 
(145 psi) 

 
 

Zwischenflanschausführung 

 
Abb. 66 
 

 
JIS 10K-B2210 Zwischenflanschausführung 

Nennweite Material PN TS PS [bar] 
DN 32 ... 100 
(1 1/4 ... 4") 

1.4404 
1.4435 
1.4301 

10 -25 ... 130 °C 
(-13 ... 266 °F) 

10 
(145 psi) 
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13.1.7 Mechanische Eigenschaften 
 

Messstoffberührte Teile 
Teil Standard Option 
Auskleidung PFA - 
Mess- und 
Erdungselektrode  

Edelstahl 1.4539 
[904L]  
 

Edelstahl 1.4571 [316Ti]
Hast. C-4 (2.4610) 
Hast. B-3 (2.4600) 
Titan, Tantal, 
Platin-Iridium 

Dichtungen EPDM Silikon 
Prozessanschluss 
(Schweißstutzen, 
Tri-Clamp etc.) 

Edelstahl 1.4404 
[316L] 

- 

 
Nicht messstoffberührte Teile 
 Standard Option 
Flansch 
 

Edelstahl 1.4571 
[316Ti]  

- 

 
Messwertaufnehmergehäuse 
 Standard Option 
Gehäuse 
 

Tiefziehgehäuse 
Edelstahl 1.4301 [304], 1.4308 

– 

Anschlusskasten Edelstahl 1.4308 [304] – 
Messrohr Edelstahl 1.4301 [304] – 
PG-Verschraubung Polyamid – 
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14 Anhang 
 
 

14.1 Weitere Dokumente 
 
 

• Inbetriebnahmeanleitung (CI/FEP300/FEH300) 

• Ex-Sicherheitshinweise (SM/FEP300/FEH300/ATEX/IECEX) 

• Ex-Sicherheitshinweise (SM/FEP300/FEH300/FM/CSA) 

• Datenblatt für ProcessMaster (DS/FEP300) 

• Datenblatt für HygienicMaster (DS/FEH300) 

 
 

14.2 Zulassungen und Zertifizierungen 
  
 

CE-Zeichen 
 

Das Gerät stimmt in der von uns in Verkehr gebrachten Ausführung mit den 
Vorschriften folgender EU-Richtlinien überein: 

  - EMV-Richtlinie 2004/108/EG 

  - Niederspannungsrichtlinie 2006/95/EG 

  - Druckgeräterichtlinie (DGRL) 97/23/EG 

  - ATEX-Richtlinie 94/9/EG 

Explosionsschutz  Kennzeichnung zur bestimmungsgemäßen Verwendung in 
explosionsgefährdeten Bereichen gemäß: 

 
 

- ATEX-Richtlinie (zusätzliche Kennzeichnung zum CE-Kennzeichen) 

 
 

- IEC Normen 

 

 

- FM Approvals (US) 

 
 

- cFM Approvals (Canada) 
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14.3 Übersicht Einstellparameter und technische Ausführung 
 
 

Messstelle: TAG-Nr.: 
Aufnehmertyp: Messumformertyp: 
Auftrags-Nr.: Geräte-Nr.: Auftrags-Nr.: 
Messstoff-Temp.: Spannungsversorgung: 
Auskleidung: Elektroden:  
Ss: Sz:  

 
Parameter  Einstellbereich 
Sprache: ................ z. B. Deutsch, Englisch, Französisch usw. 

Nennweite: ................ DN 3 ... 2400 

Qmax: ................ 0,05 QmaxDN -2 QmaxDN 

Impulswertigkeit: ................ 0,001 - 1000 Imp./phys. Einheit 

Impulsbreite: ................ 0,100 - 2000 ms 

Schleichmenge: ................ 0 ... 10 % vom Messbereichsendwert 

Dämpfung: ................ 0,5 ... 99,99 Sekunden 

Störreduzierung: ................ EIN / AUS 

Einheit Qmax.: ................ z. B. l/s, l/min, l/h, hl/s, hl/min, hl/h usw. 

Einheit Zähler: ................ z. B. l, hl, m3, igal, gal usw. 

Max. Alarm: ................ % 

Min. Alarm: ................ % 

Digitalausgang DO1: ................ Impulsausgang oder Binärausgang 

Mode Digitalausgang DO1: ................ Aktiv oder passiv 

Digitalausgang DO2: ................ Vor/Rücklaufsignalisierung,  Max. Alarm, Min. Alarm, Sammelalarm 

Digitaleingang DI: ................ Externe Abschaltung, Zähler Reset, keine Funktion 

Stromausgang: ................ 4-20 mA, 4-12-20 mA 

Iout bei Alarm: ................ Low, High 

Detektor l. Rohr: ................ EIN / AUS 

Alarm l. Rohr ................ EIN / AUS 

Iout bei l. Rohr: ................ Low, High 

Zählerfunktion: ................ Standard, Differenzzähler 

1. Displayzeile: ................ Q (%), Q (Einheit), Q (mA), Zähler V/R, TAG-Nummer, Leerzeile, Bargraph 

2. Displayzeile: ................ Q (%), Q (Einheit), Q (mA), Zähler V/R, TAG-Nummer, Leerzeile, Bargraph 

Fließrichtung: ................ Vor- / Rücklauf, Vorlauf 

Richtungsanzeige: ................ Normal, Invers 
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Erklärung über die Kontamination von Geräten und Komponenten 
 

Die Reparatur und/oder Wartung von Geräten und Komponenten wird nur durchgeführt, wenn eine vollständig 
ausgefüllte Erklärung vorliegt.  

Andernfalls kann die Sendung zurückgewiesen werden. Diese Erklärung darf nur von autorisiertem Fachpersonal 
des Betreibers ausgefüllt und unterschrieben werden. 

 
Angaben zum Auftraggeber: 

Firma:  

Anschrift:  

Ansprechpartner: Telefon: 

Fax: E-Mail: 

 

Angaben zum Gerät: 

Typ: Serien-Nr.: 

Grund der Einsendung/Beschreibung des Defekts:  

  

  
 

Wurde dieses Gerät für Arbeiten mit Substanzen benutzt, von denen eine Gefährdung oder 
Gesundheitsschädigung ausgehen kann? 

 Ja   Nein 

Wenn ja, welche Art der Kontamination (zutreffendes bitte ankreuzen) 

biologisch  ätzend/reizend  brennbar (leicht-/hochentzündlich)  

toxisch   explosiv  sonst. Schadstoffe    

radioaktiv    
 

Mit welchen Substanzen kam das Gerät in Berührung? 

1.  

2.  

3.  
 

 

Hiermit bestätigen wir, dass die eingesandten Geräte/Teile gereinigt wurden und frei von jeglichen Gefahren- bzw. 
Giftstoffen entsprechend der Gefahrenstoffverordnung sind. 

 

 

  

Ort, Datum Unterschrift und Firmenstempel 
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